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Herren Kreisliga B Gr. 2

SpVgg Obermarchtal : SC Staig V 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

SC Staig V baut Siegesserie in Herren Kreisliga B Gr. 2 aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Staig V im
Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 bei der SpVgg Obermarchtal beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Pfister, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Laut / Striegel machten mit Hohner / Staiger beim 11:7, 11:8, 12:10 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Zähler für die Gäste mussten Buck / Stöhr danach
bei der 1:3-Niederlage gegen Pfister / Stolz hinnehmen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Fuchs / Stöhr in ihrem Doppel gegen Klar / Schadel etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Edmund Buck verlor wenig später seine Partie gegen Martin Pfister unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Keinen Zähler beisteuern
konnte Reinhold Laut im Match gegen Benedikt Hohner, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Ralph Striegel kam mit der
Spielweise von Mathias Staiger am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Norbert
Stöhr gegen Helmut Stolz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so
erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hans Schadel war anschließend
Erwin Fuchs, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig Gegenwehr leistete Benedikt Stöhr bei seinem 0:
3 gegen Klaus-Dieter Klar. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Stöhr
im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Edmund Buck seinem Gegner Benedikt Hohner
letztlich beim 9:11, 11:8, 3:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Reinhold Laut beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Pfister. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Obermarchtal nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während der SC Staig V vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen die TSG Oberkirchberg
II ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Obermarchtal bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Ehingen II.

 Statistik:
 SpVgg Obermarchtal

Doppel: Laut / Striegel 1:0, Buck / Stöhr 0:1, Fuchs / Stöhr 0:1 
Einzel: E. Buck 0:2, R. Laut 0:2, R. Striegel 1:0, N. Stöhr 0:1, E. Fuchs 0:1, B. Stöhr 0:1 

 SC Staig V
Doppel: Pfister / Stolz 1:0, Hohner / Staiger 0:1, Klar / Schadel 1:0 
Einzel: B. Hohner 2:0, M. Pfister 2:0, H. Stolz 1:0, M. Staiger 0:1, K. Klar 1:0, H. Schadel 1:0
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